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Heurige am Eichelhof-
weg Der „Heurige“ in Wien 
hat eine lange Tradition – 
vielleicht haben Sie ja davon 

gehört – und eine ebenso 
lange Entwicklungsge-

schichte. Ursprünglich 
von Joseph II. 1784 als 
Gelegenheit zur Selbst-
vermarktung bäuerli-

cher Produkte eingeführt, 
verkam er im Lauf der Jahr-

hunderte durch Bustourismus 
und Überregulierung zu ei-
ner Art Restaurant im Land-
haus-Stil.

Erfreulicherweise ist heute 
eine Gegenbewegung festzu-
stellen. An vielen Plätzen, zum 
Beispiel am Eichelhofweg, 
entstehen wieder Einkehr-
möglichkeiten, die in ihrer Ein-
fachheit und Ursprünglichkeit 
an das Original eines „echten 
Heurigen“ erinnern. Der Publi-
kumserfolg gibt der Idee recht.

Heurige am Eichelhofweg 
XIX., Döbling,  Bus 38A: Kahlenberg 
oder Straßenbahn D: Nussdorf


